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[1653 April 26.]

BESCHWERDEN [DER UNTERTANEN DER FREIEN ÄMTER IM BAUERNKRIEG]

- Beschwerden des Amtes Meienberg: s. SSRQ Aargau II/8, 542 Nr. 177a,

spez. 542f. Pte. 1-81

Zusätzlich findet sich hier in AH 133/1 noch folgender Punkt: "Be-

klagen Sy sich ab ietzigem Jhrem Hr. Landtvogt [Niklaus Wipfli],

umb dass Er Sy ihres gedunkhens umb unschuldt umb 1200 gl. buess

Angelegt."

- Beschwerden der Ämter Muri, Bünzen, Boswil, Villmergen, Sarmen-

storf, Wohlen, Niederwil, Hägglingen, Dottikon und Wohlenschwil,

"vorgebracht durch Jhre Zimbliche Aussschütz den 26. Aprelen A.o

1653. in der Statt Bremgarten": s. ebenda 543-547 Pte. 9-332

Zusätzlich finden sich hier in AH 133/1 folgende Punkte:

- "Dass inss gemein Erlaubt werde, bey den Mülinen Heüsseren undt

Speicheren früchten Kauffen, Undt Zue verkauffen."

- "Begehren Sy von eignem undt verfangnem guet Kein Abzug Zuege-

ben, im übrigen wolen Sy gar gern bey den Brüchen undt Abzügen

verbliben."

- "Von Altem hero habe man den Landtvögten für dass fassnacht huen

nur 4. ss geben undt weillen sith etwas Jahren undt Zeit, solches

höcher khommen, Petten Sy umb remitierung, undt dass man solches

bey altem bruch verbliben lasse."

- "Befinden Sy sich beschwehrt, dass wan Sy mit den Landtvögten

umb die Buessen Abgemacht, Sy erst den dieneren Trinkhgelt geben

müessen, dem [Landschreiber-]Substitut [- damals war dies Johann

Melchior Kolin -] etwan Zuevil Zue Trinkhgeldt."

- Beschwerden des Amtes Muri: s. ebenda 547f. Pte. 35-39

Zusätzlich finden sich hier in AH 133/1 folgende Punkte:

- "Dass man Jhnen Jährlichen dass Schützengelt fürderlich bezah-

le."

- "Klagent Sy sich dass die Landtvögt gar Zue spath, undt erst wan

die Pauren [=Amtsgenossen] nit vill früchten mehr haben. Jhre Bo-

den Zeis Jn Züchen."

- Beschwerden von "Wollenschwyl für sich selbsten": s. ebenda 548 Pte.

40-42

- Beschwerden des Amtes Hermetschwil: s. ebenda 549 Pte. 43-45

- Beschwerden von Bünzen und Boswil: s. ebenda 549 Pt. 463

- Beschwerden von Göslikon: s. ebenda 549 Pt. 48

- Beschwerden von Wohlen: s. ebenda 550 Pte. 49-534



- Beschwerden . . . [des Amtes ] Villmergen : s . ebenda 550f . Pte . 55 - 60
Zusätzlich findet sich hier in AH 133/1 noch folgender Punkt:
"Jn allen unbekhandten Artikhlen begeren Sy gehalten Zuewerden wie
dass Ambt Meyenberg . "

- Beschwerden von Sarmenstorf : s . ebenda 551 Pt . 61
Zusätzlich findet sich hier in AH 133/1 noch folgender Punkt:
"Begeren auch dass man Jhnen den Jährlichen Tauneren Zins Nachlas¬
se . "

- Beschwerden . . . [des Amtes ? ] Hägglingen : s . ebenda 55lf . Pte . 62 - 65
- Beschwerden von Anglikon : s . ebenda 550 Pt . 49 letzter Satz
- Beschwerden von Büelisacker [ Gern . Waltenschwil ] : s . ebenda 552 Pt.

66

1) Es handelt sich hier in AH 133/1 nur um den in SSRQ mit grossen Lettern
gedruckten Text . Dies gilt auch für die Texte aller weiter unten genann¬
ten Ämter und Dörfer.

2 ) Der in SSRQ aufgeführte Pt . 34 fehlt hier in AH 133/1.
3) Der in SSRQ aufgeführte Pt . 47 fehlt hier in AH 133/1.
4) Der in SSRQ aufgeführte Pt . 54 fehlt hier in AH 133/1.

Vom Landschreiber - Substitut der Freien Ämter , Johann Melchior Kolin,
wohl für den Landschreiber daselbst , Beat Jakob I . Zurlauben , ange¬
fertigt - AH 133 , 1- 9 - Blatt 1 und 9V leer
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